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Bericht des Präsidenten 

«Aufbruch zu neuen Ufern»

Liebe Mitglieder, liebe Leserin, lieber Leser
Vor Monaten ist SPITEX Region Köniz zu neuen Ufern aufgebrochen. 
Nun zeichnet sich am Horizont mit feinen Umrissen unser Ziel ab. 
Auch 2023 werden wir als arbeitsreiches, intensives Jahr in Erinne-
rung behalten – und als Jahr der wegweisenden Entscheide.

Wie geplant konnten wir rückwirkend auf den 1. Januar 2023 die nicht 
gewinnorientierte, steuerbefreite SPITEX Region Köniz AG gründen 
und den Spitex-Betrieb so vom Verein abkoppeln. Die Tätigkeiten 
des Vereins sowie dessen Vermögen verbleiben bis auf weiteres in 
der gewohnten Vereinsstruktur. 

Am 22. Mai 2023 erhielten wir von der Mitgliederversammlung des 
Vereins grünes Licht für die Zusammenführung mit logisplus.  
Der Verwaltungsrat respektive Vorstand der SPITEX Region Köniz und 
die Steuergruppe (bestehend aus Christina Gygax, Urs Leuthold,  
Roland Geiger und mir) konnten am Projekt danach wie erhofft weiter-
arbeiten und unter anderem Fragen wie die Besetzung der strate-
gischen und operativen Leitungsgremien klären. Im September 2023 
wurden Eva Novak und ich in den Stiftungsrat der Stiftung logisplus 
gewählt. Im Dezember 2023 bestimmten der Stiftungsrat logisplus 
und der Verwaltungsrat/ Vorstand der SPITEX Region Köniz den desi-
gnierten Verwaltungsrat der per 1. Januar 2025 zu gründenden  
Betriebs-AG. Dieser ist mit zwei Mitgliedern aus der SPITEX Region 
Köniz (Vincent Gruntz und mir), zwei Mitgliedern von logisplus  
(Roland Geiger und Sabine Hahn) sowie einem externen Mitglied 
(Sibyl Eigenmann, Grossrätin Kanton Bern und Mitglied der Gesund-
heits- und Sozialkommission) besetzt. 

Die Mitglieder des designierten Verwaltungsrats haben als Erstes die 
Geschäftsleitung der zu gründenden Betriebs-AG gewählt. Wie  
bereits zu Beginn des Zusammenführungsprozesses angekündigt, 

wurde diese aus den Mitgliedern der beiden bereits bestehenden 
Geschäftsleitungen zusammengesetzt. Es freut mich sehr, dass 
Christina Gygax auf den 1. Januar 2025 die Geschäftsführung der 
neuen Betriebs-AG übernehmen wird. Rita Negri wird darin die  
Anliegen der ambulanten Pflege vertreten. Die übrigen Bereiche 
werden durch Lisa Beyeler (Pflege stationär), Beatrice Streit  
(Personal), Susanne Hofer (Facility Management, Sicherheit) und 
André Jacot (Finanzen und Informatik) verantwortet.

2024 wird die Steuergruppe mit unserem externen Projektleiter Simon  
Hodel die nötigen operativen Strukturen schaffen, um der neuen 
Betriebs-AG am 1. Januar 2025 einen optimalen Start zu ermöglichen. 

Am 9. August 2023 durften wir endlich wieder ein Personalfest feiern. 
Und was für eines! Bei schönstem Wetter konnten wir uns auf  
dem Rooftop des Kulinariums Bern so richtig verwöhnen lassen und 
uns mit dem Fest bei unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern  
für ihren grossen Einsatz angemessen bedanken. Speziell gefreut 
haben mich die zahlreichen Dienstjubiläen, welche wir an diesem 
Abend feiern durften. 

Unser Kundenausflug am 29. August 2023 fand wiederum grossen 
Zuspruch. Nachdem es in der Woche zuvor unerträglich heiss  
gewesen war, bedeckten am Ausflugstag Wolken den Himmel. Kurz: 
Es herrschten angenehme Ausflugstemperaturen. Petrus war uns 
wohlgesinnt und liess es weder beim Ein- noch Aussteigen (Car und 
Schiff) regnen.

Von Seiten des Verwaltungsrats/Vorstands ein grosses Dankeschön 
an die Mitglieder der beiden Organisationskomitees, die Helfe-
rinnen und Helfer und an den Rotary Club Bern Bubenberg, ohne 
dessen grosszügige finanzielle und personelle Unterstützung wir 
den Kundenausflug nicht in gewohntem Umfang durchführen könnten.

Bevor ich zu meinem Dank an Verwaltungsrat/Vorstand und Ge-
schäftsleitung komme, möchte ich noch auf zwei Geschäfte  
auf nationaler und kantonaler Ebene hinweisen. Auch sie stehen  
für einen Aufbruch zu neuen Ufern.
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Das neugewählte nationale Parlament hat am 22. Dezember 2023 
einen historischen Meilenstein gesetzt. Es hat in seiner ersten  
Sitzung die Umsetzung der Einheitlichen Finanzierung von Ambu-
lanten und Stationären Leistungen (EFAS) mit grosser Mehrheit  
verabschiedet. Dieses Geschäft befand sich 14 Jahre im parlamen-
tarischen Prozess…

Bei EFAS handelt es sich um die umfassendste Reform des Kranken-
versicherungsgesetzes (KVG) seit der Einführung der neuen Spital-
finanzierung vor über zehn Jahren und um eine der wichtigsten  
Reformen unseres Gesundheitssystems. Die aus 22 Akteuren be-
stehende EFAS-Allianz hat sich für diese Reform stark gemacht,  
damit bestehende Fehlanreize aufgrund der unterschiedlichen Finan-
zierung von stationären und ambulanten Leistungen behoben werden. 
Nach Ablauf der Referendumsfrist soll EFAS im Akutbereich auf  
den 1. Januar 2028 in Kraft treten – die Pflegeleistungen werden vier 
Jahre später in die einheitliche Finanzierung integriert. Die grösste 
Herausforderung dürfte dabei die Erarbeitung eines neuen Tarifs für 
Pflegeleistungen sein.

Mitte Oktober 2023 hat die Direktion für Gesundheit, Soziales und 
Integration des Kantons Bern (GSI) für ihre Teilstrategie «Inte-
grierte Versorgung» das öffentliche Konsultationsverfahren gestartet. 
Diesem ist zu entnehmen, dass der Kanton die Gesundheitsver-
sorgung in vier grossen Versorgungsregionen plant, weil grössere 
Versorgungsräume die Voraussetzungen für Kooperationen und 
Netzwerke der Leistungserbringer verbessern sollen. Weiter möchte 
die GSI das Modell von Gesundheitsnetzwerken umsetzen. Eine 
führende Rolle sollen dabei die Spitäler übernehmen. Die Teilstrategie 
«Integrierte Versorgung» gibt die Richtung vor, wie sich Integration, 
Koordination und Vernetzung im Berner Gesundheitswesen in den 
kommenden Jahren entwickeln sollen. Sie soll Anstoss für Innova-
tionen sein, die aus heutiger Sicht machbar erscheinen. 

Grundsätzlich können wir die Stossrichtung der GSI nachvollziehen. 
Mit der Zusammenführung von logisplus und SPITEX Region Köniz 
sind wir sogar Vorreiter in der Umsetzung einer integrierten Ver-
sorgung. Im Gegensatz zur GSI sind wir aber in keiner Weise davon 

überzeugt, dass die Spitäler bei der Bildung von Gesundheitsnetz-
werken eine führende Rolle übernehmen sollten. Sie sind zwar hoch-
spezialisiert und erbringen erstklassige Leistungen. Sie stehen  
aber – im Gegensatz zu den lokal agierenden Leistungsanbietern wie 
Ärzte, Apotheker, Pflegeheime, SPITEX usw. – nicht im täglichen 
Kontakt mit den meisten Leistungsbeziehenden, was für das Verständ- 
nis der Bedürfnisse von entscheidender Bedeutung ist. Wir haben 
unsere Bedenken der GSI in einer gemeinsamen Stellungnahme mit 
logisplus mitgeteilt und hoffen für die weiteren Umsetzungsschritte 
auf ein kooperativeres Verhalten seitens der GSI.

Ich komme zum Dank. Ich möchte mich bei meinen Kolleginnen und 
Kollegen von Verwaltungsrat/Vorstand sowie der Geschäftsleitung 
der SPITEX Region Köniz AG für die angenehme und effiziente Zusam- 
menarbeit herzlich bedanken. Es macht grosse Freude, unsere  
Organisation zusammen mit einem hoch motivierten Team in eine 
vielversprechende Zukunft an neuen Ufern zu führen.

Daniel Schaffner
Präsident 
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Parat für den Einsatz 
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Liebe Mitglieder, liebe Leserin, lieber Leser
In den Vorbereitungen zum Verfassen dieses Jahresberichts habe ich 
mir überlegt, welcher Begriff 2023 am ehesten für die SPITEX Region 
Köniz zutrifft. Aus meiner Sicht – Veränderung! Gemäss Definition 
beschreibt der Begriff den Wechsel von einem (alten) Zustand in einen 
anderen (neuen) Zustand. Im vergangenen Jahr haben wir einige 
solcher Wechsel vollzogen und erlebt.

Ich beginne mit einem Rückblick auf zwei Buchstaben.

Gründung der Betriebs-AG
Vor einiger Zeit, an der Mitgliederversammlung 2022, haben die 
Mitglieder des Vereins SPITEX Region Köniz der Auslagerung  
des Betriebs in eine gemeinnützige, nicht gewinnorientierte Aktien-
gesellschaft zugestimmt. Am 6. Juni 2023 war es dann soweit:  
SPITEX Region Köniz wurde (rückwirkend per 1. Januar 2023) zur 
SPITEX Region Köniz AG.

Bis auf den leicht veränderten Namen hat die Änderung der Rechts-
form für unsere Kundinnen und Kunden sowie unsere Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter keine direkten Auswirkungen gehabt. Alle 
Mitarbeitenden konnten mit denselben Arbeitsbedingungen  
in die Aktiengesellschaft transferiert werden. Ein grosses MERCI  
an unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Sie haben diese  
Veränderung vertrauensvoll und auf umsichtige Art reagierend mit-
getragen und unterstützt.

Zusammenführung mit logisplus
Im Frühling 2023 stimmten die Mitgliederversammlung des Vereins 
SPITEX Region Köniz und die Generalversammlung von logisplus 
der rechtlichen Zusammenführung der beiden Betriebe und der Bil-
dung eines neuen, gemeinsamen Unternehmens zu. Die Betriebe 
werden per 1. Januar 2025 als gleichwertige Partner zusammenge-
führt. Ein strategisch wichtiger Schritt in Richtung integrierte  
Gesundheitsversorgung war getan, ein Meilenstein wurde erreicht! 

Bericht der Geschäftsführerin Ich danke allen, welche diese visionäre Veränderung aktiv und mutig 
unterstützt und mitgetragen haben respektive mittragen.

Die Vorteile von ambulanter und stationärer Versorgung aus einer 
Hand überzeugen. Zukünftig werden wir für unsere Kunden  
und Kundinnen dank der Beratung und Betreuung aus einer Hand 
unkompliziert und rasch optimale, individuelle Leistungen anbieten 
und niederschwellig Lösungen finden können. Die Qualität und  
Effizienz der Leistungen dürften für alle Beteiligten steigen. Von der 
Grösse und Vielfalt des künftigen Unternehmens werden auch  
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter profitieren – beispielsweise 
von mehr und besseren Entwicklungsmöglichkeiten.

Während des ganzen Jahres befasste sich die Steuergruppe der  
zukünftigen Betriebs-AG mit den Themen einer geordneten Zusam-
menführung. Dabei lag, nebst der Umsetzung einer integrierten  
Versorgung, ein besonderes Augenmerk auf dem Wohl der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter. Ende 2023 ist zum Beispiel die Submis -
sion für eine gemeinsame Pensionskasse gestartet. Beide Betriebe 
nehmen in den Arbeitnehmer- und Arbeitgebervertretungen pari-
tätisch Einsitz.

Ebenfalls im Dezember wurden die strategischen und operativen 
Organe (Stiftungs- und Verwaltungsrat sowie die Geschäftsleitung 
des neuen Betriebs) gewählt. Es freut mich ausserordentlich,  
dass mir die Ehre zuteilwird, den neuen Betrieb als Geschäftsführerin 
zu leiten, und dass wir mit vielen uns bekannten Gesichtern in die 
Zukunft starten können.

Übernahme der Versorgungspflicht psychiatrische Pflege  
SPITEX Gantrisch 
Seit 2021 pflegen wir mit SPITEX Gantrisch und SPITEX Schwarzen-
burgerland im Bereich der psychiatrischen Pflege eine formalisierte, 
vertrauensvolle und wertschätzende Zusammenarbeit.

Per Mai 2023 haben wir von SPITEX Gantrisch die Versorgungspflicht 
in ihrem Einzugsgebiet übernommen. Die Zusammenarbeit gestal-
tete sich von Anfang an erfreulich und unkompliziert. Es freut uns sehr, 
dass wir für die Kunden und Kundinnen der SPITEX Gantrisch die 
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psychiatrischen Pflegeleistungen erbringen dürfen. Dank unserem 
flexiblen und professionell arbeitenden Gemeinde psychiatrischen 
Team (GEMP) konnten wir auch diese Veränderung rasch umsetzen. 

Fachkräftemangel, Auslastung und Mission AA
Grosse Veränderungen haben sich schon vor längerer Zeit im Bereich 
unserer Mitarbeiterrekrutierung abgezeichnet. Nun sind sie einge-
troffen: Der Fachkräftemangel ist leider auch in der SPITEX Region 
Köniz angekommen. 

Trotz vielfältigen Massnahmen – wie einem bedeutenden Projekt für  
attraktive Arbeitszeiten (Mission AA), einem grosszügigen Fort-  
und Weiterbildungsbudget, der Erhöhung der Vermittlungsprämie, 
Stelleninseraten im Ausland und so weiter und so fort – wird es  
immer herausfordernder, neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu 
gewinnen, mit attraktiven Arbeitsbedingungen aufzuwarten und  
gegenüber der Konkurrenz zu bestehen. 

Leider sahen wir uns, wie etliche andere SPITEX-Organisationen auch,  
gezwungen, die Kundeneinsätze kritisch auf deren Notwendigkeit  
zu überprüfen und sie vor allem im Bereich der hauswirtschaftlichen 
Leistungen zu reduzieren. Die Versorgungspflicht im Bereich der 
Pflege- und der fallbasierten Hauswirtschaftsleistungen konnten wir 
zwar jederzeit gewährleisten. Trotzdem bedaure ich es zutiefst, 
dass wir nicht mehr allen Bedürfnissen unserer Kundinnen und Kunden 
gerecht werden konnten. 

Die Verfügbarkeit von Fachpersonal wird uns leider noch lange her-
ausfordern. Ich kann Ihnen versichern, dass wir weiterhin alles  
daransetzen und nicht müde werden, lösungsorientierte und mach-
bare Verbesserungsmassnahmen zu suchen und umzusetzen. 

Ich danke an dieser Stelle all jenen Kundinnen und Kunden, welche 
die Änderungen in der Einsatzplanung offen und kompromiss-
bereit hinnehmen und unterstützen, ebenso wie all jenen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern, welche sich in der Arbeitsplanung  
äusserst flexibel zeigen und zugleich ein offenes Ohr für die Sorgen 
und Rückmeldungen unserer Kundinnen und Kunden haben.  
Ich danke aber auch allen guten Geistern im Hintergrund, welche 

sich für SPITEX Region Köniz einsetzen – mit Fachkenntnis und  
planerischem Geschick, mit grossem Engagement, einem absoluten 
Fokus auf das Wohl unserer Kundschaft und der Mitarbeitenden, 
mit transparenter Kommuni kation rund um die Einsätze sowie um-
sichtiger Führungsarbeit. 

Danke allen für die Geduld, die gegenseitige Wertschätzung, den 
Durchhaltewillen und die Suche nach der besten individuellen  
Lösung. Diese Eigenschaften zeichnen sowohl unsere Kundinnen 
und Kunden als auch unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus – 
und sie sind unbezahlbar. MERCI!

Zum Schluss 
Die Veränderungen – egal ob selber initiiert oder von aussen kom-
mend – waren und sind nicht immer einfach. Auch ist der Zeitpunkt 
nicht immer der richtige. Aber: «Man bewirkt niemals eine Ver-
änderung, indem man das Bestehende bekämpft. Um etwas zu ver-
ändern, schafft man neue Dinge oder geht andere Wege, die das 
Alte überflüssig machen» (R. Buckminster Fuller).

Mit dieser Aussage schliesse ich meinen Jahresrückblick ab.  
Ich danke all jenen, welche die SPITEX Region Köniz im Beschreiten 
neuer Wege motivieren und begleiten, gegenüber Zukünftigem  
offen sind und Bewährtem, Vergangenem, Aktuellem wertschätzend 
begegnen.

Christina Gygax-Gäumann
Geschäftsführerin
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Leistungsdaten

Pflege und Hauswirtschaft / soziale Betreuung

 2023 2022 2021

Kundeneinsätze vor Ort (Pflege und 142 548 138 485 148 157 
Hauswirtschaft  / soziale Betreuung)

Durchschnittliche Einsatzdauer 40.6 41.6 41.7 
pro Einsatz in Min

Auto- und Velokilometer 633 407 640 562 708 315 
(exkl. Mahlzeitendienst Neuenegg)

Verteilte Mahlzeiten 3 964 3 137 4 986 
(Gemeinde Neuenegg)

Pflege (verrechnete Stunden) 86 094 84 319 90 835

Differenz zu Vorjahr 2.1 % – 7.2 % – 1.6 %

Hauswirtschaft und soziale Betreuung 10 258 11 758 12 170 
(verrechnete Stunden)

Differenz zu Vorjahr – 12.8 % – 3.4 % 1.7 %

Total verrechnete Stunden 96 352 96 077 103 005 
SPITEX Region Köniz AG

Differenz zu Vorjahr 0.3 % – 6.7 % – 1.2 % Ausbildungen

Mit Examen bei SPITEX Region Köniz AG

SPITEX Region Köniz AG gratuliert zwei Lernenden für den erfolg-
reichen Abschluss als Fachfrau/Fachmann Gesundheit EFZ und 
zwei Studierenden für den erfolgreichen Abschluss als diplomierte 
Pflegefachfrau HF! 

Wegen der geänderten Datenschutzbestimmungen verzichten wir 
auch hier auf die Nennung von Namen.

Dienstjubiläum

Es freut uns ausserordentlich, dass im Berichtsjahr 25 Mitarbeite-
rinnen ein Dienstjubiläum feiern durften. Ein grosses Merci für  
den engagierten Einsatz im Namen der SPITEX Region Köniz AG!

Wie viele Mitarbeiterinnen welches Dienstjubiläum feiern durften, 
zeigt die nachfolgende Tabelle. Wegen der geänderten Datenschutz-
bestimmungen verzichten wir darauf, die Namen der Jubilarinnen  
zu nennen. 

25 Jahre 1 Mitarbeiterin 

20 Jahre  4 Mitarbeiterinnen

15 Jahre  5 Mitarbeiterinnen

10 Jahre  7 Mitarbeiterinnen

5 Jahre  8 Mitarbeiterinnen
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Wenn urchig auf heutig trifft
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Verein – Bilanz
31. Dezember 2023

  2023  2022 

AKTIVEN CHF  CHF

Umlaufvermögen

PostFinance 218 785 185 561

Berner Kantonalbank 558 128 265 370

Raiffeisenbank Schwarzwasser 23 197 23 023

Raiffeisenbank Schwarzwasser,  200 200 
Genossenschaftsanteil  

Kontokorrent 318 086 655 082 
SPITEX Region Köniz AG (Betrieb)

Total Flüssige Mittel und kurzfristig  
gehaltene Aktiven mit Börsenkurs 1 118 396 1 129 237

Aktive Rechnungsabgrenzungen 25 494 2 426

Total übrige kurzfristige Forderungen 25 494 2 426

Total Umlaufvermögen 1 143 890 1 131 663

Anlagevermögen

Darlehen an SPITEX Region Köniz AG 250 000 250 000 
(Betrieb)

Beteiligung SPITEX Region Köniz AG 0 –

Total Anlagevermögen 250 000 250 000 

Total AKTIVEN 1 393 890 1 381 663

 

  2023  2022 

PASSIVEN CHF  CHF

Fremdkapital

Kontokorrent Fonds  1 062 868 1 050 641 
(Zuwendungen von und an Verein)  

Passive Rechnungsabgrenzungen 3 600 3 600

Total Fremdkapital 1 066 468 1 054 241

Eigenkapital

Eigenkapital Stand 31.12. 327 422 327 422 

Total PASSIVEN 1 393 890 1 381 663

 

Der Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision  
ist auf unserer Webseite einsehbar.
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Verein – Anhang
31. Dezember 2023

  2023  2022 

Angaben zur Jahresrechnung CHF  CHF

Spenden / Legate

Adventsammlung 71 241 66 393

Kranzablösungen 23 135 25 179

Legate 8 850 573 490

Übrige Spenden 25 470 26 173

Total Spenden / Legate 128 696 691 235

Finanzertrag

Zinsen auf Darlehensvertrag 1.5 % 3 750 0

Zinsen auf Kontokorrent Verein/Betrieb 1.5 % 9 356 0

Bankzinsen 1 554 94

Total Finanzertrag 14 660 94

Firma, Name, Rechtsform und Sitz
SPITEX Region Köniz, Verein in Köniz

Vollzeitstellen
Der Verein beschäftigt keine Mitarbeiter

Bewertungsgrundsätze
Die Rechnungslegung erfolgt nach den Bestimmungen  
des Schweizerischen Obligationenrechts (OR).

Beteiligung SPITEX Region Köniz AG
Es besteht eine Beteiligung von 100 % am Aktienkapital von CHF 100 000.00. 
Die Beteiligung wurde nicht bilanziert, da der Folgewert, gemäss Beschluss  
der Mitgliederversammlung vom 22.05.2023, per 01.01.2025 unentgeltlich in 
eine Stiftung übergeht.

Verein – Erfolgsrechnung
31. Dezember 2023

  2023  2022 

ERTRAG CHF  CHF

Mitgliederbeiträge 20 948 22 888

Spenden / Legate 128 696 691 235

Finanzertrag 14 660 94

Zuweisung von Fonds 0 0 

Total ERTRAG  164 304 714 217

AUFWAND

Büro- und Verwaltungsaufwand 58 734 45 319

Projekte und übriger Betriebsaufwand 62 083 64 402

Beitrag an SPITEX Region Köniz AG (Betrieb) 31 260 45 000

Zuwendung an Fonds 12 227 559 496 

Total AUFWAND 164 304 714 217

Jahresergebnis 0 0

Revisionsstelle

Die Revisionsgesellschaft Von Graffenried AG Treuhand hat im Rahmen einer ein-
geschränkten Revision die Jahresrechnung des Vereins geprüft. Dem Standard-
bericht sind keine negativen Bemerkungen zu entnehmen. Die Jahresrechnung 
wird der Mitgliederversammlung am 13. Mai 2024 zur Genehmigung vorgelegt.
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Fonds – Bilanz
31. Dezember 2023

  2023  2022 

AKTIVEN CHF  CHF

Umlaufvermögen

Sparkonto BEKB, Freier Fonds 97 598 97 260

Sparkonto Valiant, Fonds Wabern 0 42 672

Sparkonto Valiant, Freier Fonds 0 387 463

Wertschriften Freier Fonds 0 363 692 
(Depot BEKB und Valiant)

Wertschriften Portfolio BEKB 140 906 0 
 (ehem. Wertschriften Freier Fonds)

Wertschriften Portfolio VALIANT 516 295 0 
(ehem. Wertschriften Freier Fonds)

Wertschriften Portfolio Fonds Wabern   159 269 134 065 
(Depot Valiant)

Wertschriftenkonto BEKB 51 981 51 218

Wertschriftenkonto VALIANT 130 560 0

Total Flüssige Mittel und kurzfristig  1 096 609 1 076 370 
gehaltene Aktiven mit Börsenkurs 

Guthaben Verrechnungssteuer 3 379 1 384

Kontokorrent Verein 1 062 868 1 050 641 
(Zuwendung an und von Verein)

Kontokorrent SPITEX Region Köniz AG 179 533 
(Betrieb)

Total übrige kurzfristige Forderungen 1 066 426 1 052 558

Total Umlaufvermögen 2 163 035 2 128 928 

Total AKTIVEN 2 163 035 2 128 928

  2023  2022 

PASSIVEN CHF  CHF

Fremdkapital

Passive Rechnungsabgrenzung 0 0

Total Fremdkapital 0 0

Fondskapital

Fondskapital Stand 1.1. 2 128 928 1 622 768

Jahresergebnis 34 107 506 160

Total Fondskapital Stand 31.12. 2 163 035 2 128 928 

Total PASSIVEN 2 163 035 2 128 928
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Fonds – Erfolgsrechnung
31. Dezember 2023

  2023  2022 

ERTRAG CHF  CHF

Zinserträge Bank 613 130

Zinserträge Aktien / Obligationen / Anteile 6 330 2 994

Wertschriftenerträge 28 083 14 038

Zuwendung aus Verein 12 227 559 496 

Total ERTRAG  47 253 576 658

AUFWAND

Fondshilfe 354 0

Bankspesen und Gebühren 4 927 4 739

Bewertungskorrektur Wertschriften 3 861 53 114

Wertschriftenaufwendungen 4 004 12 645

Zuwendung an Verein 0 0 

Total AUFWAND 13 146 70 498

Jahresergebnis 34 106 506 160

Eine letzte Frage
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Betrieb – Bilanz
31. Dezember 2023

  2023  2022 

AKTIVEN CHF  CHF

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel 592 154 1 071 813 

Forderungen aus Lieferungen 1 167 632 1 136 753 
und Leistungen 

Übrige kurzfristige Forderungen 16 812  16 505

Aktive Rechnungsabgrenzungen  1 248 784 1 165 371

Total Umlaufvermögen 3 025 382 3 390 442

Anlagevermögen

Finanzanlagen 0 0

Sachanlagen 1 1

Total Anlagevermögen 1 1 

Total AKTIVEN 3 025 383 3 390 443

  2023  2022 

PASSIVEN CHF  CHF

Kurzfristige Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten aus Lieferungen  375 848 323 263  
und Leistungen

Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 0 0

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 331 218 670 736

Passive Rechnungsabgrenzungen  437 244 425 091

Total kurzfristige Verbindlichkeiten 1 144 310 1 419 090

Langfristige Verbindlichkeiten

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 250 000 250 000

Rückstellungen 0 0

Total Langfristige Verbindlichkeiten 250 000 250 000 

Eigenkapital

Aktienkapital 100 000 0

Gesetzliche Kapitaleinlagereserve 1 604 848 0

Freies Kapital 0 1 710 359

Jahresergebnis vor Zuweisung  – 73 774 10 994 
an Eigenkapital 

Total Eigenkapital 1 631 074 1 721 353  

Total PASSIVEN 3 025 383 3 390 443
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Betrieb – Betriebsrechnung
31. Dezember 2023

  2023  2022 

BETRIEBSERTRAG CHF  CHF

Selbsterwirtschafteter Betriebsertrag 7 127 083 6 998 862

Beiträge öffentliche Hand 4 031 049 3 967 801 

Total BETRIEBSERTRAG 11 158 132 10 966 663

BETRIEBSAUFWAND CHF  CHF

Personalaufwand 9 462 754 9 338 368

Pflegematerial 323 125 288 371

Übriges Material 64 414 43 033

Aufwand Mahlzeitendienst 69 777 57 756

Übriger betrieblicher Aufwand 1 298 730 1 228 141 

Total BETRIEBSAUFWAND 11 218 800 10 955 669

 
Betriebsergebnis vor Abschreibungen – 60 668 10 994 
und Finanzergebnis (EBITDA)

Abschreibungen 0 0

Betriebsergebnis vor Finanzergebnis – 60 668 10 994 
(EBIT)

Finanzertrag 0 0

Finanzaufwand – 13 106 0

Ergebnis vor Veränderung Fondskapital – 73 774 10 994

Zuweisung/Verwendung  0 0 
zweckgebundene Fonds

Jahresergebnis vor Zuweisung – 73 774 10 994 
an Eigenkapital 

Zuweisung/Verwendung Jahresergebnis

– gebundenes Kapital 0 0

– freies Kapital – 73 774 10 994

Betrieb – Anhang
31. Dezember 2023

Revisionsstelle

Die Revisionsgesellschaft Von Graffenried AG Treuhand hat im Rahmen einer 
eingeschränkten Revision die Jahresrechnung der SPITEX Region Köniz AG  
(Betrieb) geprüft. Dem Standardbericht sind keine negativen Bemerkungen zu 
entnehmen. Die Jahresrechnung wird der Generalversammlung am 27. Juni 2024 
zur Genehmigung vorgelegt.

  2023  2022 

Weitere Angaben CHF  CHF

Nicht bilanzierte Leasingverbindlichkeiten 77 698 93 465 
(inkl. MWST)

Langfristige Mietverträge  437 045 605 609

Vorsorgeeinrichtungen 114 061 60 170

Vergütung Verwaltungsrat 41 157 40 524

Firma, Rechtsform und Sitz
Unter dem Namen SPITEX Region Köniz AG besteht seit 01.01.2023 eine Aktien-
gesellschaft nach Art. 620 ff des Schweizerischen Obligationenrechts mit Sitz  
in Köniz, UID-Nummer CHE-407.149.929. Die Aktiengesellschaft befindet sich im 
ersten Betriebsjahr. Zu Vergleichszwecken werden die Vorjahreswerte aufgezeigt.

Grundlagen der Rechnungslegung
Die Rechnungslegung der SPITEX Region Köniz AG erfolgt nach dem Regelwerk, 
der Fachempfehlungen zur Rechnungslegung (Swiss GAAP FER) und vermittelt 
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage (true and fair view).

Vollzeitstellen
Die Anzahl Vollzeitstellen liegt im Jahresdurchschnitt bei 108.15.
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Mitgliedschaft

Mit Ihrer Mitgliedschaft
– leisten Sie einen Beitrag zur Sicherung und Entwicklung  

der SPITEX.
– unterstützen Sie die Pflege und Betreuung zu Hause.
– setzen Sie ein Zeichen, dass SPITEX in den Gemeinden Köniz, 

Neuenegg und Oberbalm durch die Bevölkerung mitgetragen  
wird.

Mitgliederbeiträge
Einzelperson  CHF 30.00
Familie  CHF 50.00
Kollektivmitgliedschaft CHF 100.00

Wir freuen uns auf neue Mitglieder!

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen  
des Sekretariates unter der Telefon-Nummer 031 978 18 18  
gerne zur Verfügung. Rufen Sie uns an!

Impressum 

Text: 
SPITEX Region Köniz, Köniz 

Gestaltung: 
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Bilder:  
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Druck: 
Streit AG, Liebefeld Bern

Büromateriallager
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SPITEX Region Köniz 
Köniz | Neuenegg | Oberbalm

Landorfstrasse 21 
3098 Köniz 
Telefon 031 978 18 18

info@spitex-koeniz.ch 
spitex-region-koeniz.ch

http://www.spitex-region-koeniz.ch
mailto:info%40spitex-koeniz.ch?subject=

